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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 OA Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV ESK Kempten 1958 : SSV Wildpoldsried IV 
Mittwoch, 15.02.2023, 20:30 Uhr

Wintergerst macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 OA Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf die
Mannschaft des SV ESK Kempten 1958 am vergangenen Mittwoch im 11. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SSV Wildpoldsried IV. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-
Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Sieg für die
Mannschaft brachte Christian Wintergerst mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für
diesen Heimspielsieg waren Gerhardinger und Wintergerst, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der SSV Wildpoldsried IV dieses Match mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hiemeyer / Heisl
wurden Hiederer / Gawrilowicz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Gerhardinger / Wintergerst konnten anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen König / Lindner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Günther
Hiederer letztlich parat, um Dominik Heisl zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christopher Gerhardinger und Michael Hiemeyer, das
Christopher Gerhardinger letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beim Stand
von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Genügend spielerische
Mittel hatte Christian Wintergerst letztlich an der Hand, um Uwe Lindner zu distanzieren, somit stand
es am Ende 3:0. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Manfred König konnte Helmut Gawrilowicz
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Fünf Sätze beharkten sich Günther Hiederer und
Michael Hiemeyer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand
der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Christopher
Gerhardinger machte indessen mit Dominik Heisl bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Christian Wintergerst gelang es, Manfred
König im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Wenig Chancen ließ
Helmut Gawrilowicz bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Uwe Lindner. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen den
TSV Sulzberg, während der SSV Wildpoldsried IV am 27.02.2023 gegen den TSV Durach 1921 V
antritt.

 Statistik:
 SV ESK Kempten 1958

Doppel: Hiederer / Gawrilowicz 0:1, Gerhardinger / Wintergerst 1:0 
Einzel: G. Hiederer 1:1, C. Gerhardinger 2:0, C. Wintergerst 2:0, H. Gawrilowicz 1:1 

 SSV Wildpoldsried IV
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Doppel: Hiemeyer / Heisl 1:0, König / Lindner 0:1 
Einzel: M. Hiemeyer 1:1, D. Heisl 0:2, M. König 1:1, U. Lindner 0:2


